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Konkreter Tatverdacht gegen Unfallfahrer -

Fahrerlaubnis vorläufig entzogen
Neresheim

In der Nacht vom 26. auf den 27. Februar 2011 ereignete sich auf der Kreisstraße zwischen Dorfmerkingen und Elchingen ein Verkehrsunfall, bei dem ein 16-jähriger Jugendlicher tödlich verletzt wurde. Der Unfallverursacher verließ die Unfallstelle, ohne den tödlichen Verkehrsunfall der Polizei zu melden oder Hilfe herbeizurufen. Das Unfallfahrzeug wurde noch in der Nacht in der Nähe der Unfallstelle beschädigt aufgefunden. 

Der nunmehr beschuldigte Sohn des Fahrzeughalters hatte bestritten, das ihm überlassene Fahrzeug zum Unfallzeitpunkt gelenkt zu haben, und angegeben, der Fahrzeugschlüssel sei ihm zuvor bei einer Faschingsveranstaltung entwendet worden.


Staatsanwaltschaft und Polizei halten diese Einlassung des Tatverdächtigen durch das Ergebnis der bisherigen Ermittlungen für widerlegt. 

Auf Antrag der Staatsanwaltschaft Ellwangen entzog jetzt der zuständige Ermittlungsrichter dem Beschuldigten vorläufig die Fahrerlaubnis. 

Die Polizei hat diesen Beschluss am Donnerstagnachmittag vollzogen und den Führerschein sichergestellt.

Revierbereich Aalen
Hase kontra Pkw

Essingen

Als ein Pkw-Lenker am Mittwoch, gegen 21.25 Uhr, mit seinem Fahrzeug die B 29 von Aalen in Richtung Mögglingen befuhr, sprang auf Höhe des Parkplatzes bei der Firma Scholz von rechts ein Feldhase auf die Fahrbahn, welcher durch das Fahrzeug erfasst und getötet wurde. An dem Pkw entstand ein Schaden in Höhe von 1000 Euro.  

Unvorsichtig beim Einfahren

Aalen-Unterkochen 

4000 Euro sind die Bilanz eines Verkehrsunfalls, welcher sich am Mittwoch, gegen 15.30 Uhr, ereignet hatte. Eine Pkw-Lenkerin wollte mit ihrem Fahrzeug von links in die Waldhäuser Straße einfahren. Dabei hatte sie einen von links heranfahrenden Pkw übersehen und kollidierte mit diesem. 
Aufgefahren I
Lauchheim 

Zu spät bemerkte ein Pkw-Lenker, dass der vor ihm fahrende Pkw-Lenker sein Fahrzeug verkehrsbedingt anhalten musste, und fuhr mit seinem Fahrzeug auf. Dabei entstand ein Gesamtschaden in Höhe von 3000 Euro. Der Unfall ereignete sich am Mittwoch, gegen 13.35 Uhr, auf der Kapfenburger Straße aus Richtung Kapfenburg kommend.     

Aufgefahren II

Aalen

Eine Rollerfahrerin hatte am Mittwoch, gegen 8.50 Uhr, aus Unachtsamkeit zu spät bemerkt, dass die vor ihr fahrende Pkw-Lenkerin mit ihrem Fahrzeug beim rechts Abbiegen in die Fackelbrückenstraße verkehrsbedingt anhalten musste und fuhr auf. Dabei stürzte sie vom Roller und zog sich eine leichte Schürfwunde am Knie zu. Der Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 1300 Euro. 

Revierbereich Ellwangen
Parkplatzrempler

Ellwangen

1000 Euro Schaden hinterließ ein unbekannter Fahrzeuglenker, als er am Mittwoch, gegen 12.25 Uhr, mit seinem Fahrzeug einen Pkw beschädigte, welcher auf einem Parkplatz in der Goldschmiedgasse abgestellt war.  
Buchenholz gestohlen

Bopfingen

Zwischen Dienstag, 15.03. und Montag, 28.03. wurden im Waldgebiet Brach zwischen Hohenberg und Oberriffingen durch Unbekannte ca. fünf Meter Buchenholz im Wert von ca. 330 Euro entwendet. Die Holzstämme waren im dortigen Waldgebiet am Wegrand gelagert gewesen.   

Versuchter Einbruch in Holzschuppen
Neuler 

Nachdem ein Unbekannter versucht hatte, den durch ein Vorhängeschloss gesicherten Holzschuppen in der Leinenfirster Straße aufzubrechen und ihm dies nicht gelang, ließ er von seinem Vorhaben ab. Der Schaden beläuft sich auf ca. 50 Euro. Der Zeitpunkt des Einbruchsversuchs liegt zwischen Samstag, 18 Uhr und Mittwoch, 10 Uhr. Hinweise bitte an das Polizeirevier Ellwangen, Tel. 07961/930-0.  
Revierbereich Schwäbisch Gmünd 

Unter Alkohol Sachbeschädigungen begangen
Schwäbisch Gmünd

Am Mittwochabend, gegen 23.50 Uhr, wurde der Polizei mitgeteilt, dass eine betrunkene Person in der Antiber Straße an der dortigen Wendeplatte mehrere Fahrzeuge beschädigen würde. Die Polizeibeamten trafen vor Ort einen 18-jährigen Tatverdächtigen schlafend in einem Lkw an. Der unter Alkohol stehende Mann hatte zuvor an dem Fahrzeug die Fahrer- und Beifahrerscheibe eingeschlagen. Auch ein VW Golf blieb nicht unverschont. An diesem schlug er Scheibe der Fahrertüre ein. Während der Überprüfung durch die Polizeibeamten wurde der junge Mann zunehmend aggressiver, was dazu führte, dass er zur Ausnüchterung in Gewahrsam genommen werden musste.  
Diebstahl von Eisenpfosten
Schwäbisch Gmünd

Unbekannte entwendeten zwischen Dienstag, 20 Uhr und Mittwoch, 7.30 Uhr, in der Weißensteiner Straße  insgesamt drei ca. 60 cm lange, braune Eisenpfosten sowie eine dort angebrachte ca. sechs Meter lange rot-weiße Plastikgliedkette. Die Eisenpfosten wurden aus der verschraubten Verankerung gerissen und entwendet. Zwei der Eisenpfosten konnten in Tatortnähe aufgefunden werden. Die Eisenpfosten und die Absperrkette dienten zur Absperrung bzw. Kenntlichmachung von zwei  Privatparkplätzen. 

Ungesicherte Ladung
Schwäbisch Gmünd

Gleich zwei Lkws musste die Gmünder Polizei am Mittwoch stoppen, da sie mit ungesicherter Ladung unterwegs waren. 

Im ersten Fall fuhr ein estischer Lkw mit 11 Paletten Rundstahl beladen gegen 14.30 Uhr auf der Buchauffahrt. Teilweise waren die Spanngurte bereits gerissen, so dass es nur eine Frage der Zeit war, wann die Ladung auf der Fahrbahn gelandet wäre. Der Auflage, die Fahrt erst nach der Anbringung von geeigneten Spanngurten fortzusetzen, kam der 52-jährige Fahrer trotz Zusage nicht nach. Er wurde im Stadtgebiet nochmals gegen 18.30 Uhr angetroffen. Diesmal war eine saftige Anzeige fällig. Nachdem er sich neue Spanngurte besorgt und angebracht hatte, durfte der Este weiterfahren.
Gegen 12.30 Uhr stoppte die Polizei einen slowakischen Lkw in der Aalener Straße, der Waschmaschinen und andere Elektrogeräte geladen hatte. Auch dieser Fahrer nahm es mit der Ladungssicherung nicht sehr genau. Nachdem die Ladung auf einen zweiten Lkw umgeladen und dort ordnungsgemäß gesichert worden war, durfte er seine Fahrt fortsetzen. Eine Sicherheitsleistung in Höhe von 90 Euro musste der 22-jährige Fahrer hinterlegen.
Von Hund gebissen

Schwäbisch Gmünd

Am Mittwoch, gegen 8 Uhr, ging eine Hundehalterin in der Königsturmstraße mit ihrem Malteser beim „Gassi“. Dort wurde ihr Hund von einem Mischlingshund angegangen. Als die Hundebesitzerin ihren Hund auf den Arm nahm, um ihn von dem angreifenden Hund zu schützen, wurde sie von dem Mischlingshund in den linken Oberschenkel gebissen und leicht verletzt. Der Hundehalter des Mischlingshundes führte diesen ohne Leine, obwohl ihm bekannt war, dass sich der Hund aggressiv gegenüber anderen Hunden sowie Personen zeigte.  

Aufgefahren

Schwäbisch Gmünd

In der Rektor-Klaus-Straße kam es am Mittwoch, kurz vor 12 Uhr, zu einem Auffahrunfall, bei welchem ein Gesamtschaden in Höhe von 2000 Euro entstanden war. Eine Pkw-Lenkerin hatte aus Unachtsamkeit zu spät bemerkt, dass der vor ihr fahrende Pkw an einer Ampel verkehrsbedingt angehalten hatte und war mit ihrem Fahrzeug aufgefahren. 

Kleinbus machte sich selbständig

Heubach

Am Mittwoch, gegen 10.15 Uhr, rollte ein Kleinbus mit ca. 25 Sitzplätzen gegen das Einfahrtstor sowie die Hauswand eines Gebäudes in der Böbinger Straße und beschädigte dieses. Offensichtlich hatte der Lenker des Kleinbusses das Fahrzeug beim Abstellen nicht genügend gegen das Wegrollen gesichert.  
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